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*

Amarone della Valpolicella
Classico 2004

Recioto della Valpolicella Classico
Casotto del Merlo 2005

Valpolicella Classico  Superiore
Caterina Zardini 2005

Soave Classico Vigneti Monte Foscarino
Le Bine 2006 *

Amarone della Valpolicella Classico
Caterina Zardini 2003

Valpolicella Classico Superiore
Vigneti di Purano Le Bine 2005

Amarone della Valpolicella Classico
Caterina Zardini 2001

Amarone della Valpolicella Classico
Caterina Zardini 1999

Amarone della Valpolicella Classico
Caterina Zardini 2000

Gambero Rosso
        Slow Food  Editore

VINI d’Italia
2008

Neu bewertet:
2245 Produzenten
18000 Wein

BEWERTUNG DER WEINE
Kein Glas: korrekte Weine

sehr gute Weinegute Weine sehr gute Weine, Teilnehmer

an den Schlussdegustationen Spitzenweine Weine

von besonderer Qualität, die noch im Handel erhältlich sind.

ANMERKUNG *
Die angegebenen Preise sind Durchschnittspreise im
Weineinzelhandel.

Jahrgängeälterer

Giuseppe Campagnola erlaubt sich keinen Fehlschlag. Die
Spitzenetiketten seiner beträchtlichen Produktion gehören
immer mit zum Besten, das man in der Valpolicella finden
kann. Das liegt zum einen an der Klasse seines Technikerstabes
im Keller, zum anderen an der engen Verbindung zu Land
und Leuten. Das geht so weit, dass nahezu die gesamte Menge
der von ihm benötigten Trauben aus dem Maranotal stammt,
wo schon seine Eltern geboren sind. In der ganzen Valpolicella
ist hier vielleicht der Distrikt, in dem das spezielle Wesen der
Weine am deutlichsten zutage tritt: das feine, intensive Bukett
und der schlanke Körper, der selbst bei getrockneten Trauben
niemals aggressiv wirkt. Als Beispiel dafür genügt es, sich die
beiden Champions im Hause Campagnola einmal näher
anzusehen, den Amarone und den Valpolicella Caterina Zardini.
Beide zieren sich nicht im Geringsten, ihren Aromaschatz
freigebig zu verteilen und dann den Gaumen mit ihrem zarten,
wendigen Geschmack zu erobern. Am besten gefiel uns diesmal
der Valpolicella,  ein integrer Wein mit großer
Zukunftsperspektive, die allein schon drei Gläser abverlangt.
Stattlich des Weiteren der fruchtige, elegante Soave Classico
Vigneto Monte Foscarino Le Bine, der einfache Amarone della
Valpolicella und der reiche Recioto Classico Casotto del Merlo.


